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Zum Geleite.

ranz Stelzhamer hat eine bunte Gesellschaft aus dem
Bereiche seiner Musenkinder vereint zu einem sinnigen
Reigen zu Ehren des Iugendgespielen und Landsmannes,
des königl. bayer. Staatsministers Dr. Ludwig v. d. Pfordten
und auf das Aushängschild geschrieben: „Das bunte
Buch." — Im Verlaufe der lieben dankschuldigen Arbeit
um unser Gedenken hier ist mir laut Tagebuches dieses
„Bunte Buch" in die Hand geflogen mit seiner Widmung:

„. . . . bunt wie Wiese und Feld, und bunt wie das Menscheu¬
getriebe, — Sind die Gedanken des Kopf's und die Gefühle der Brust; —

Sieh, und so bunt und noch bunter als das, ist der Inhalt des Buches, —

Wer nur blättert und sucht, trifft sein Kapitel gewiß. — Doch dem ge¬

brochenen Strahl des Sonnenlichts vergleichbar — Ist die Buntheit des

Buchs, einfach nur Sinn und Tendenz: Wahrheit, wie sie erscheint allstets
dem Auge des Forschers, — Ernsthaft hinter dem Scherz, heiter im ernsten
Gewand. — Sieh. und dies Buch, ein kleines Zeichen großer Verehrung."

Auch das vorliegende Buch hat sich gestaltet zum sinnigen Reigen
von Heimatkindern und Gefährten im Zeichen beredter Verehrung unseres
Heimgegangenen Dichters und damit des Landes, das ihn geboren; derart
Gegenliebe bewährend mit ihren Liebesgaben als Morgengruß treu ver¬
bündeter Freunde aus sonniger Höhe — hinein ins grünende Land, auf
daß es sich frohest belebe. Und dafür Herzensdank den lieben Getreuen,
die dem Weckruf gefolgt find, und besiegelt der Bund mit kräftigem Hand¬
druck. Doch nicht abgeschlossen soll sein damit des Buches wesenhaftes
Sein — nein!

Gleich Johannes, dem Rufer in der Wüste, soll es werden — im
ständigen freien Verbände der hier versammelten gläubigen Gemeinde und
ihres künftigen Zuwachses mit dem Stelzhamer-Bunde — zum Vorläufer
für vereintes schönes Schaffen in zwangsloser Reihenfolge seiner derartigen
Erscheinungen, ein wahrer Heimathort zum wirksamen Aufbaue einer
glücklicheren Periode gesegneteren Lebens im Heimatlande.

In diesem Sinne das würdigste, dauerndste Denkmal für den ge¬

schiedenen Führer unserer Heimatkunst, -spielt sich auf das vorliegende
Gedenkbuch zugleich als Eröffnungshymne auf dieses heimatliche Kultur¬
programm des Stelzhamer-Bandes und „Franz Stelzhamer" erscheint
fortab als Schutzpatron für seine Durchführung mit dem Ausblicke auf
weiteren Ausbau oder Einordnung in eine umfassendere Organisation.

Auch für unseren Heimatdichter gilt der Sinnspruch aus „Ton¬
blumen" des „Bunten Buches": „Ich strebe nach Huld und Gunst und
leb' mit Geduld der Kunst. Die Kunst ist wohlgefällig, die Gunst macht
stolz und selig; doch ach, die Huld lockt jach die Schuld, und leicht wie
Dunst entweicht die Gunst! Und ohne Huld und Gunst verdorrt — wie
Blümelein ohn' Tau und Sonnenschein, die holde zarte Kunst." — Drum
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